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28. Januar 2016



Informationsveranstaltung in Huldstetten Das Landratsamt hat die Gemeindeverwaltung informiert, dass nunmehr auch die in Huldstetten eingerichtete Unterbringungsmöglichkeit für Flüchtlinge belegt werden soll. Wie zuvor in Tigerfeld möchten wir auch in Huldstetten die Bevölkerung informieren und auch die Möglichkeit bieten, die neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger kennenzulernen. Diese Informationsveranstaltung findet statt am
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Der Gemeinderat der Gemeinde Pfronstetten hat am 22.07.2015 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Wimsener Straße II“, (Neufassung), Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Tigerfeld, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften für den Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wimsener Straße II“, (Neufassung), Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Tigerfeld, gemäß § 74 Abs. 7 Landesbauordnung Baden – Württemberg (LBO) als jeweils selbstständige Satzung beschlossen. Das Plangebiet wird wie in der nachfolgenden Planzeichnung dargestellt begrenzt:



Dienstag, dem 02.02.2016 um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Huldstetten Hierzu möchten wir herzlich einladen! In Tigerfeld gibt es bisher bei der Unterbringung und Unterstützung der Flüchtlinge auch und vor allem dank der ehrenamtlichen Helfer keinerlei Probleme. Einige der Helfer haben bereits signalisiert, dass sie sich bei einer Belegung in Huldstetten verstärkt auch dort einbringen wollen, so dass hier der Einstieg für weitere Helfer nicht schwer sein wird. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die sich in diesem Bereich engagieren! Ohne viel Aufhebens helfen Sie mit, diese für alle Beteiligten neue Situation zu meistern. Sie geben damit auch den neuen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein gutes Beispiel dafür, wie es bei uns auf dem Land funktioniert: Nämlich dadurch, dass man sich gegenseitig hilft, aber auch selbst seinen Teil dazu beiträgt, eine Herausforderung zu meistern. Wenn es uns gelingt, diese Werte zu vermitteln, ist ein wichtiger Schritt zur Integration geschafft. Öffentliche Bekanntmachung Inkrafttreten der Satzungen 1. Bebauungsplan „Wimsener Straße II“, (Neufassung), Tigerfeld 2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan „Wimsener Straße II“, (Neufassung), Tigerfeld



Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich nordöstlich des Ortskerns von Tigerfeld. Er umfasst einen Teil der Wimsener Straße und Teile der Flst. Nr. 148, 148/1, 149, 151,152, 153, 141, 548, 548/1, 548/2 und 548/3. Er hat eine Größe von ca. 2,53 ha. Im Einzelnen gilt für den Bebauungsplan die Planzeichnung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 1.), für die Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften die Planzeichnung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 2.), jeweils mit dem Datum vom 22.07.2015. Der Bebauungsplan „Wimsener Straße II“, (Neufassung), Tigerfeld, und die
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Örtlichen Bauvorschriften „Wimsener Straße II“, (Neufassung), Tigerfeld, treten mit dieser öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 (7) LBO). Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften sowie deren Begründungen können bei der Gemeinde Pfronstetten, Hauptstraße 25, 72539 Pfronstetten, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und die Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften, sowie deren Begründungen einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans sowie die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Abwägungsvorgangs sind gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Pfronstetten geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung oder von auf Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Pfronstetten geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.
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Flurneuordnung nimmt Fahrt auf In seiner ersten Sitzung hat der Ende November gewählte Vorstand der Teilnehmergemeinschaft im Flurneuordnungs-verfahren Pfronstetten-Aichstetten/ Tigerfeld Georg Schneider aus Aichstetten als Vorsitzenden sowie Eberhard Bez aus Riedlingen als Stellvertreter gewählt. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft ehrenamtlich. Dazu gehört beispielsweise das Herstellen der neuen Wege, außerdem trägt er Verantwortung für die im Verfahren anfallenden Ausführungskosten und deren Finanzierung. Die untere Flurbereinigungsbehörde arbeitet eng mit dem Vorstand zusammen und unterrichtet ihn laufend über den Fortschritt im Verfahren. Der nächste große Verfahrensschritt ist jetzt die Wertermittlung, die im Frühjahr startet. Ein Grundsatz jeder Flurneuordnung ist die wertgleiche Abfindung der Teilnehmer. Als Tauschmaßstab für die Flächen dient dabei nicht deren Größe sondern der landwirtschaftliche Nutzwert. Damit eine wertgleiche Abfindung gewährleistet werden kann, werden die rund 960 Hektar Ackerund Grünlandflächen im Verfahrensgebiet zunächst bewertet. Landwirtschaftliche Sachverständige erfassen das Gebiet, entnehmen Bodenproben und bewerten diese. Aufgrund der Größe des Verfahrensgebietes kann dies mehrere Wochen dauern. Nachdem die Bodenqualität ermittelt wurde, werden das neue Wegenetz und die landschaftspflegerischen Maßnahmen geplant. Ein weiteres Ziel im Verfahren ist die Schaffung eines ökologischen Mehrwerts. Davon hängt auch die Höhe der Zuschüsse für die Ausführungskosten von EU, Bund und Land ab. Die Genehmigung des Wege- und Gewässerplans und die Festlegung des endgültigen Zuschusses sind für das Jahr 2019 geplant.



Pfronstetten, den 27.01.2016 Reinhold Teufel Bürgermeister Bild von S.Frick: Dr. Doris Wüllner (Leitende Ingenieurin des Verfahrens) und der gewählte Vorstand v.l.n.r: Ralf Kleiner, Egon Herter, Thomas Biener, Eugen Buck, Andreas Pukowski, Georg Schneider, Stefan Waidmann, Bernd Knöll und Josef Waidmann. (Auf dem Foto fehlt der stellvertretende Vorsitzende Eberhard Bez.)
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MEDIZINISCHE NOTFALLDIENSTE Die Notdienste sind am Wochenende (Sa. 8 Uhr bis Mo 7 Uhr) und werktags (ab 19 Uhr) zu erreichen. Ärztlicher Notfalldienst: 116 117 Zahnärztlicher Notfalldienst (0180) 5 91 16 40 Sprechstunden des Notdienstes am Wochenende: 9 bis 10.30 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Die Inanspruchnahme des ärztlichen Notdienstes ist praxisgebührenpflichtig. Apotheken-Notdienst: (0180) 5 00 29 63 oder im Internet: www.LAK-BW.notdienst-portal.de
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Neu ist der Gutschein für das Keltenmuseum Heuneburg (Heuneburgmuseum) bei Herbertingen. Neu beim Gutschein für die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim ist, dass er im Jahr 2016 einen kostenfreien Eintritt für LFP-Inhaber in der Zeit vom 02.06. 31.07. 2016 ermöglicht. Neu und ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage des Landesfamilienpasses ist das Angebot der „Sommerbobbahn in Sonnenbühl“ in 72820 Sonnenbühl - Erpfingen. Landesfamilienpassinhaber erhalten das Familienpaket, bestehend aus einer 4er Karte für Erwachsene, einer 4er Karte für Jugendliche und einer 4er Karte Kinder zum Preis für 20,25 Euro statt 27,00 Euro. Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2016



Dr. med. Maria Heinzler-Mijic Fachärztin für Allgemeinmedizin, Homöopathie Beda-Sommerberger-Str. 7 88529 Zwiefalten Tel. 073 73 / 921 65 85 Meine Praxis ist während der Fasnet, vom 04.02. 10.02.2016 geschlossen. Nächste Sprechstunde wieder am tag 11.02.2016 ab 15 .00 Uhr Vertretung Riedlinger Ärzte : Dr. Scherer, Dr. Enderle, , Tel. 07371/ 37 77 Drs. Eberl / Dreyer, Tel. 07371 / 2516 Dr. Schulte-Hindrik, Tel. 07371/9312450 Dr. Zeeb, Kopfstr. 1 , Unlingen, Tel. 07371 / 3089



ABFALLTERMINE Restmüll Gelber Sack Altpapier Bio-Tonne



Montag, 08.02. u. 22.02.2016 Montag, 22.02.2016 Montag, 15.02.2016 Montag, 08.02. u. 22.02.2016



Landesfamilienpass Einen Landesfamilienpass können danach Familien erhalten, die  mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben;  nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;  mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigenden Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häuslicher Gemeinschaft leben;  SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;  Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.



Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte in Baden-Württemberg um Unterstützung Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet. Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind dies etwa 48 000 Haushalte. Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung durch ein mathematisches Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Personen, die in einem Haushalt an einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind auskunftspflichtig. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus repräsentative und aktuelle statistische Informationen bereitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt, das heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haushalte in Baden-Württemberg befragt werden. Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mikrozensusbefragung führen Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Landesamtes durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch Informationsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Befragung wird in einem persönlichen Interview mit einem Laptop durchgeführt. Diese Art des Interviews erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung und ist für die Haushalte am wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für die Haushalte auch die Möglichkeit, einen Erhebungsbogen selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
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Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Lebenspartner haben häufig ähnliches Bildungsniveau und gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevölkerung mit Migrationshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrsmittel“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus. Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten. Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für BadenWürttemberg werden vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfügung. Rauchwarnmelder: Keine offiziellen Kontrollen Seit 31. Dezember 2014 besteht allgemein die Pflicht, Aufenthaltsräume, in denen bestimmungsgemäß Personen schlafen, mit Rauchwarnmeldern auszustatten.
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genden Eingriffs in das Wohnungsgrundrecht auch absolut ungewöhnlich, dass Hausinstallationen auf diese Art der unangemeldeten „Straßenkontrolle“ überwacht werden. Das Ministerium rät daher dringend, vermeintliche Kontrolleure auf keinen Fall in die Wohnung zu lassen und stattdessen die Polizei zu verständigen. SONSTIGE MITTEILUNGEN



Winterwaldtag Am Mittwoch, 20.01.2016 fand unser Winterwaldtag statt. Die „Großen“ & „Mittleren“ fuhren mit dem Bus zur Mühltalhütte. Am Wegesrand wurden wir bereits von Wolfgang Rudolf und den Azubis Marvin und Matthias vom Forstlichen Stützpunkt erwartet. Sie hatten wieder ein tolles Programm für uns vorbereitet. Zuerst wanderten wir durch den tiefen Schnee zur „Räuberhöhle“ im Mühltal. Dort sahen wir, wo die Fledermäuse ihren Winterschlaf machen und entdeckten sogar eine. Die drei Männer haben uns viel interessantes über die Fledermäuse erzählt & erklärt, z.B. wie sie aussehen, dass sie Kopf über hängen, schlecht sehen aber sehr gut hören können, Insekten fressen,…! Nach dem Rückmarsch machten wir in der Mühltalhütte am warmen Feuer eine verdiente Vesperpause und konnten uns dort aufwärmen. Gestärkt machten wir uns anschließend im Schnee auf Spurensuche und spielten nach, wie der Fuchs sein Futter im Schnee findet. Dass war ein toller Winterwaldtag bei Sonnenschein im Schnee! Vielen Dank an das Team vom Forstlichen Stützpunkt – wir freuen uns schon auf den Tag im Frühling! Alle Kindergartenkinder & Erzieherinnen



Diese Pflicht nutzen jetzt Medienberichten und Warnungen in den sozialen Medien zufolge Diebesbanden, die sich als Kontrolleure ausgeben und sich so Zugang zu den Wohnungen verschaffen. Das Ministerium für Verkehr und Infrastruktur warnt davor, solchen vermeintlichen Kontrolleuren die Tür zu öffnen. Das Ministerium teilt mit: In der Landesbauordnung ist eine Kontrolle des Einbaus von Rauchwarnmeldern nicht ausdrücklich geregelt. Die Baurechtsbehörden könnten dies zwar nach den allgemeinen Regeln der Bauaufsicht – theoretisch – kontrollieren, sind dazu aber nicht verpflichtet. Dem Ministerium ist nicht bekannt, dass die Baurechtsbehörden solche Kontrollen durchführen. Es wäre wegen des damit zusammenhän-



Auch die „Kleinen“ verbrachten einen tollen Morgen mit einem Schneespaziergang und anschließendem PopoRutscher fahren im Garten!
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die Frau Bisinger in den vier Jahren geleistet hat! In ihre Nachfolge konnte Frau Michaela Huber berufen werden, die sich nun um die Belange als Vorsitzende kümmern wird. Auch an sie geht schon heute ein wichtiger Dank im Namen aller Kinder, der Mitglieder und der Lehrerinnen!



Bericht über die Mitgliederversammlung Wechsel der Vorsitzenden und der Rechnungsprüferinnen 17 Teilnehmer waren bei der ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins der WunderbuchGrundschule am Donnerstag (21.01.2016) anwesend. Nach der Begrüßung verlas Susanne Bisinger den Jahresbericht mit den zahlreichen Aktivitäten, bei denen der Verein im vergangenen Jahr die schulische Arbeit durch Gelder für z. B. die Lesung von Stefan Bach, den Trommelworkshop, die Besuche im Theater Hayingen und Ulm, den Glasbläser, aber auch Anschaffungen wie die Geometrische Kommode oder Antolin-Bücher unterstützte. Beim Kassenbericht der Kassiererin Martina Buck wurde aufgeführt, wo sich der Verein in Zusammenarbeit mit der Schule aktiv einbringt, um die Gelder zu erwirtschaften. Angefangen beim Verkauf der Weihnachtsplätzchen und –karten beim Pfronstetter Advent, über die Bewirtungen bei der Sitzung zur Flurbereinigung in Huldstetten, dem Ferienprogramm und der Einschulungsfeier, dem Weihnachtsliedersingen bis hin zum Flohmarkt in der Schule. Im Anschluss wurde Martina Buck wieder einstimmig zur Kassiererin gewählt, nachdem sie von den Kassenprüferinnen entlastet war. Wir bedanken uns herzlich für ihre Bereitschaft, weiterhin Zeit und Mühe für den Verein zu investieren. Die Entlastung des ganzen Vorstandes schlug Bürgermeister Reinhold Teufel vor, welcher sich erneut positiv über die geleistete Arbeit äußerte. Die Kassenprüferinnen Michaela Buck und Tina Kloker gaben nach vier Jahren ihr Amt ab. Vielen Dank an beide für das eingebrachte Engagement! Diese Aufgaben erfüllen zukünftig Sandra Kunzelmann und Melanie Engst. Ebenfalls nach vier Jahren legte Susanne Bisinger ihr Amt als Vorsitzende und Mitbegründerin des Vereins nieder. Dabei machte sie deutlich, dass sie die Arbeit als sehr wichtig erachtet und weiterhin jederzeit bereit ist, sich für die Kinder der Grundschule einzubringen. Lediglich das Alter ihrer Kinder und der dadurch bedingte Abstand zur Grundschule bewegten sie zu diesem Entschluss. Wir bedanken uns recht herzlich für die konstruktive und bereichernde Arbeit,



Von links nach rechts: Tina Kloker und Michaela Buck (ehem. Kassenprüferinnen), Susanne Bisinger (ehem. Vorsitzende), Michaela Huber (neue Vorsitzende), Sandra Kunzelmann und Melanie Engst (neue Kassenprüferinnen)



Von links nach rechts: Silvia Steinhart (Schriftführerin), Susanne Bisinger, Michaela Huber, Irina Blaschka (zweite Vorsitzende), Martina Buck (Kassiererin)



Beim Ausblick wurde über die nächsten Aktivitäten des Vereins diskutiert und abgestimmt.



Tagesmütter e. V. Reutlingen
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Jetzt neuorientieren! Sie sind pädagogische Fachkraft und möchten sich beruflich verändern? Die Tätigkeit in einer TigeR-Gruppe (Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) bietet Gestaltungsund Entwicklungsmöglichkeiten für pädagogische Fachkräfte. In den TigeR-Projekten werden bis zu 9 Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren von einem Team von mindestens zwei Fachkräften in einem familienähnlichen Rahmen gefördert und betreut. Wir suchen Sie für eines unserer TigeR-Projekte in Römerstein, Sonnenbühl, Münsingen, sowie weiteren Standorten. Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie  eine pädagogische Ausbildung absolviert haben,  an selbstständiger und selbstbestimmter Arbeit mit Kleinkindern interessiert sind  und gerne im Team arbeiten. Wir bereiten Sie in unserer Qualifizierung auf die neue Herausforderung vor und bieten Ihnen Fachberatung und Begleitung. Tagesmütter e.V. Reutlingen, Sabine Spiegel, Tel. 07121/38784-13, [email protected] oder Klaudia Niepenberg, Tel. 07121/3878422, [email protected]. www.tagesmuetter-rt.de



Schlepperaktion der TÜV Nord für die Hauptuntersuchung von landwirtschaftlichen Zugmaschinen und Anhängern Datum: Uhrzeit: Gemeinde: Prüfplatz: Gebühr:



06. Februar 2016 08.00 – 11.30 Uhr Aichelau beim Feuerwehrhaus 42,00 €



Datum: Uhrzeit: Gemeinde: Prüfplatz: Gebühr:



19. März 2016 08.00 – 11.00 Uhr Pfronstetten bei Firma Dorfner 42,00 €
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Sonderaktion TÜV Süd für die Hauptuntersuchung von landwirtschaftlichen Zugmaschinen gemäß § 29 StVZO Die Hauptuntersuchung findet statt: Datum: Samstag, 23.01.2016 Uhrzeit: 11.00 – 12.00 Uhr Gemeinde: Tigerfeld Prüfplatz: beim Rathaus Gebühr: 42,00 € Datum: Uhrzeit: Gemeinde: Prüfplatz: Gebühr:



Samstag, 12.03.2016 11.00 – 12.30 Uhr Geisingen und Huldstetten bei Firma Kerber Geisingen 42,00 €



KREISBAUERNVERBAND REUTLINGEN e.V. 5. LBV-Unternehmertag in Stuttgart „Landwirtschaft 2016 – zwischen freien Märkten und Handelsembargo“ Am 18. Februar 2016 findet in Stuttgart der 5. LBVUnternehmertag statt. Unter dem Motto „Landwirtschaft 2016 – zwischen freien Märkten und Handelsembargo” sind wieder Vorträge von Unternehmen der Milch- und Fleischwirtschaft vorgesehen. Zudem wird ein in Russland tätiger Unternehmer die Situation der russischen Agrarwirtschaft nach der Einführung des Handelsembargos schildern. Altbewährt werden am Nachmittag die Praktiker zu Wort kommen. Neben der Vorstellung ihrer Betriebsstrategie wird ein Schwerpunkt der Vorträge das Engagement der Tierhalter in der Öffentlichkeitsarbeit sein. Zum Abschluss setzt sich die Expertenrunde aus Wissenschaft, Medien, Tierschutz und Lebensmitteleinzelhandel mit der Zukunftsfähigkeit unserer Tierhaltung auseinander. Informationen und Karten erhalten Sie bis zum 03.02.2016 bei der Geschäftsstelle des Kreisbauernverbandes Reutlingen unter 07381/93890. Eine gemeinsame Anreise kann bei Bedarf organisiert werden.



Ausstellung zur Fasnet im Landratsamt



Datum: 19. März 2016 Uhrzeit: 11.00 – 12.00 Uhr Gemeinde: Huldstetten und Geisingen Prüfplatz: bei Firma Kerber in Geisingen Gebühr: 42,00 € Zur Untersuchung wird der Fahrzeugschein benötigt. Die Gebühr ist bar zu zahlen, EC-Karten-Zahlung ist nicht möglich.



Ab dem 4. Februar 2016 haben wieder die Narren im Land das Sagen - der Höhepunkt der Fasnet beginnt! Passend zur fünften Jahreszeit zeigt das Landratsamt Reutlingen eine kleine Ausstellung rund um die schwäbisch-alemannische Fastnacht. Vom 1. bis 12. Februar ist im großen Treppenhaus des Landratsamts, Bismarckstraße 47, ein Teil der Ausstellung „Fasnet im Städtle“ des Geschichts- und Heimatvereins der Stadt Trochtelfingen zu sehen. Die Exponate umfassen sowohl Masken als auch Orden und Utensilien von Trochtelfin-ger Bürgern. Ergänzend zeigen einige Bilder des Trochtelfin-ger Narrenvereins „Schrei Au“ e.V. Prinzenpaare, Umzüge und Kostüme im Wandel der Zeit. Nach der Fasnets-Saison sind die Exponate wieder in der Ausstellung „Fasnet im Städtle“ zu sehen. Die Ausstellung zur Geschichte der Fasnet in Trochtelfingen läuft noch bis 24. Juli 2016 im Museum am Hohen Turm.
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Rund um die Kartoffel ‒ Testessen und Infos zur Kartoffelerzeugung Am Freitag, 12. Februar 2016, dreht sich in der Berufsschule Münsingen (Bismarckstraße 19) alles um die Kartoffel. Ab 13 Uhr findet in der Lehrküche ein Kartoffeltestessen statt. Die Koch- und Geschmacksprüfung umfasst neben den bekannten Sorten Alexandra, Allians, Belana, Concordia, Laura, Gunda, Afra auch eine blaufleische Sorte namens „Aran Victory“. Nach dem Testessen referiert Felix Klausmann vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum (Außenstelle Donaueschingen) ab zirka 14 Uhr über das Thema: „Sortenergebnisse der Landessortenversuche“. Schwerpunkte seiner Ausführungen bilden die Beschreibung der wesentlichen Sorteneigenschaf-ten. Hierzu gehört neben dem Ertrag, der Sortierung und der Krankheitsanfälligkeit auch das Lagerverhalten. Zusätzlich werden die Problematiken der Kartoffelkäferbekämpfung diskutiert. Anmeldungen können unter der Rufnummer 07381/9397-7341 direkt beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen (Schillerstr. 40) erfolgen. Sperrung der Kreisstraße 6754 zwischen Oberheutal und Apfelstetten Notwendige Baumfällarbeiten zur Vorbereitung von Straßenbaumaßnahmen machen eine Vollsperrung der Kreisstraße 6754 zwischen Oberheutal und Apfelstetten für den Zeitraum vom 1. Februar bis voraussichtlich 5. Februar erforderlich. Der örtliche Verkehr wird über Münsingen umgeleitet. JugendMedienWoche 2016 ‒ Infos für Eltern und Workshops Telefonieren ist nur noch eine von vielen Funktionen, die ein modernes Mobiltelefon heute bietet. Die Nutzung von Apps, Spielen oder Nachrichtendiensten wie beispielsweise WhatsApp bringt viele Vorzüge mit sich ‒ aber auch versteck-te Gefahren. Nach dem „Safer Internet Day“ am 9. Februar beschäftigt sich auch die jährlich stattfindende JugendMedi-enWoche des Landkreises Reutlingen mit dem Thema, Leh-rern, Eltern und Kindern eine sensible Medienkompetenz zu vermitteln und auf mögliche Gefahren im Internet hinzuweisen. Vortrag in Hohenstein Den Auftakt der diesjährigen JugendMedienWoche macht am Montag, 15. Februar 2016, eine Informationsveranstaltung für Eltern und interessierte Bürger in Hohenstein: Medienpädago-ge Albrecht Ackermann referiert ab 19 Uhr im Bürgersaal zum Thema „Smartphones, Tablets & Apps ‒ vom Mobiltelefon zum tragbaren Computer“. Nach dem Vortrag können die Teilnehmer gemeinsam mit dem Referenten Erfahrungen aus der eigenen Familie disku-tieren. Zudem erhalten die Anwesenden Tipps, wie Sie Regeln zur sicheren Nutzung eines Handys oder Smartphones mit ihren Kindern einführen und umsetzen können. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht er-forderlich. Workshops in Reutlingen Weitere Workshops finden an den folgenden Tagen im Kreis-medienzentrum statt. Bei den drei Informations-
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veranstaltun-gen zu Themen rund um soziale Netzwerke, Smartphone-Nutzung und Online-Spielen steht die Medienkompetenz von Eltern im Mittelpunkt, die dadurch ihren Kindern einen siche-ren Umgang mit den neuen Medien vermitteln können. Die Workshops werden von verschiedenen Medienpädagogen des Landesmedienzentrums durchgeführt. „Facebook, WhatsApp und Co.“ Dienstag, 16. Februar 2016, 19.00 ‒ 21.00 Uhr Referent: Albrecht Ackermann Kreismedienzentrum, Kaiserstr. 27, 72764 Reutlingen „Handy und Smartphone“ Mittwoch, 17. Februar 2016, 19.00 ‒ 21.00 Uhr Referent: Aytekin Celik Kreismedienzentrum, Kaiserstr. 27, 72764 Reutlingen „Computerspiele ‒ SpieleApps“ Donnerstag, 18. Februar 2016, 19.00 ‒ 21.00 Uhr Referentin: Karin Abele Kreismedienzentrum, Kaiserstr. 27, 72764 Reutlingen Die Teilnahme an den Workshops ist kostenfrei. Eine Anmeldung bis 9. Februar 2016 ist erforderlich unter http://www.lmz-bw.de/elternworkshop. Weitere Informationen unter www.jugendmedienwoche.de oder bei der Kommunalen Suchtbeauftragten Andrea Roller ([email protected]) Ideen für ein zukunftsfähiges Römerstein gefragt Am 17. Februar 2016 besucht Landrat Thomas Reumann die Gemeinde Römerstein. Vorab interessieren den Landrat und Bürgermeister Matthias Winter sowie die Gemeinderäte, wel-che Ideen die Römersteiner haben, um ihre Gemeinde auch weiterhin fit für die Zukunft zu machen. Denn eins ist klar: Eine moderne Gemeinde muss mit Leben gefüllt werden, um lebenswert zu bleiben. Ideen und Vorschläge können per E-Mail an die Adresse [email protected] gesendet werden. Zudem hat der Gemeindebote für diesen Zweck ein Formular abgedruckt, das bei der Gemeindeverwaltung abgegeben werden kann. Abgabe- bzw. Einsendeschluss ist der 30. Ja-nuar 2016. Das Landratsamt wird gestürmt – und hat deshalb am „Schmotzigen Donnerstag“ nachmittags geschlossen Am „Schmotzigen Donnerstag“ wird das Landratsamt Reutlin-gen wieder von einer stattlichen Zahl von Narren aus dem Kreisgebiet gestürmt. Die FasnetsTradition, die „Schlüssel-gewalt“ während der närrischen Tage auf die Narren zu über-tragen, findet immer mehr Anhänger, sodass die Dienststellen am Donnerstagnachmittag, 4. Februar 2016, bereits ab 15.45 Uhr schließen werden. Dies betrifft auch die KfzZulassungsstelle, die an diesem Tag normalerweise bis 17.30 Uhr geöffnet hätte. Die Kreisverwaltung bittet um Verständnis.
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Lichtmeßtagung 2016 Am Freitag, 05.02.2016, lädt der Kreisbauernverband Reutlingen um 10.00 Uhr alle Mitglieder mit Ihren Familien, die Landfrauen und die Landjugend sowie alle Interessierten zur diesjährigen Lichtmeßtagung in die Gemeindehalle in St. Johann-Würtingen ein. Hauptreferent ist der Präsident des Deutschen Bauernverbandes Joachim Rukwied zum Thema: "Zukunftsfragen einer modernen Landwirtschaft." Joachim Rukwied ist seit 2006 Präsident des Landesbauernverbandes Baden- Württemberg e.V. und seit 2012 Präsident des Deutschen Bauernverbandes e.V. Am Nachmittag steht eine Podiumsdiskussion mit den Kandidaten zur Landtagswahl auf dem Programm. Dr. Heiner Krehl, Pressesprecher des Landesbauernverbandes moderiert die Diskussion. Die Berichte des Kreisvorsitzenden, der Vorsitzenden der LandFrauen und der Geschäftsbericht des Geschäftsführers stehen auf der Tagesordnung. Umrahmt wird die Tagung vom LandFrauenchor.



Schwätza lerna! Rhetorikseminar Egal ob in Schule, Beruf oder als Landjugendvorstand – vor einer Gruppe ein Referat oder eine Rede zu halten, ist nicht immer so einfach. Um diese Rede- und Gesprächshemmungen abzubauen, bietet der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL) in Zusammenarbeit mit dem Referenten Bernhard Bitterwolf ein Rhetorikseminar an. Das Seminar richtet sich an alle interessierte Jugendliche und junge Erwachsene. Ziel ist die Vermittlung von Grundkenntnissen der freien Rede, Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit und persönliche Hilfen zur Ausgestaltung von Vorträgen aller Art. Dann kann die nächste Rede kommen… Dieses Seminar ist ein Baustein zum Erwerb der Juleica (Jugendleiterkarte). Termin: Samstag, 05. – Sonntag, 06. März 2016 Ort: Schwäbische Bauernschule, Bad Waldsee Kosten:40,00 Euro für BdL-Mitglieder; 50,00 Euro für Nichtmitglieder (inkl. Unterkunft, Verpflegung, Referent und Material) Anmeldeschluss ist der 22. Februar 2016



Agrarische Lehrfahrt nach Irland Ein interessantes Fach- und Kulturprogramm u.a. mit der Besichtigung von Milchvieh-, Mutterkuh- und Schaffarmen. Das kulturelle Programm kommt ebenfalls nicht zu kurz, so werden u.a. die Guiness-Brauerei in Dublin, Dublin selbst und die bekannten "Cliffs of Moher" besichtigt. Die Irlandlehrfahrt ist für alle Junglandwirte und junge Irland-Interessierte ab 18 Jahren. Termin: Mittwoch, 25.05. – Sonntag, 29.05.2016
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Ort: Abfahrtsort ist Bad Waldsee, Zustieg in Ravensburg möglich, Flug ab Zürich Kosten: 545,00 Euro für BdL-Mitglieder, 560 Euro für Nichtmitglieder (inkl. der im Preis enthaltenen Leistungen, wie Bustransfer, Flug, Unterbringung im Mehrbettzimmer, …) Anmeldeschluss ist der 19.02.2016 Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt es unter www.bdl-wueho.de oder auf der Geschäftsstelle des BdL: 07524/97798-0, Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern, Holzstr. 15/1, 88399 Bad Waldsee



Berufliche Schule Riedlingen Die Berufliche Schule Riedlingen vereint als eine der wenigen Schulen im Regierungspräsidium Tübingen sowohl Schularten aus dem gewerblichen als auch aus dem kaufmännischen und hauswirtschaftlichen Bereich unter einem Dach. Das differenzierte Bildungsangebot ermöglicht es Schülerinnen und Schülern – neben der dualen Berufsausbildung – jeden Schulabschluss zu erwerben, den das deutsche Bildungswesen zu bieten hat: vom Hauptschulabschluss bis zur allgemeinen Hochschulreife. Angebot für Schüler ohne Hauptschulabschluss Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) soll den Jugendlichen ermöglichen, in einem Jahr einen dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Bildungsstand zu erwerben. Gleichzeitig werden die Jugendlichen gezielt auf den Einstieg in die Berufs- und Arbeitswelt vorbereitet. Durch einen verpflichtenden Praktikumstag soll zudem die Berufsreife gefördert werden. Angebote für Schüler mit Hauptschulabschluss Das Berufseinstiegsjahr (BEJ) soll den Weg zur Ausbildungsreife unterstützen. Hier können Jugendliche, die keinen Ausbildungsplatz bekommen haben, ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in den allgemeinbildenden Fächern sowie ihre berufsbezogenen Kenntnisse und Fertigkeiten gezielt verbessern. Im Anschluss an das Berufseinstiegsjahr ist die Aufnahme in die Zweijährige Berufsfachschule möglich. Die Einjährige Berufsfachschule (1BFS) ist eine einjährige Vollzeitschule und wird an der Beruflichen Schule Riedlingen in den Berufsfeldern Metalltechnik sowie Fahrzeugtechnik angeboten. Sie bietet Jugendlichen eine umfassende und moderne berufliche Grundbildung. Zudem wird die allgemeine Bildung gefördert. Die Einjährige Berufsfachschule kann in verschiedenen Berufen das erste Ausbildungsjahr ersetzen. Die Zweijährige Berufsfachschule (2BFS) im kaufmännischen Bereich (Wirtschaftsschule) und im Bereich Ernährung und Gesundheit richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit Hauptschulabschluss, die die Fach-
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schulreife (Mittlerer Bildungsabschluss) erwerben möchten. Die Schülerinnen und Schüler erhalten neben der Erweiterung und Vertiefung der Allgemeinbildung eine berufliche Grundbildung. Nach erfolgreichem Abschluss bieten sich den Absolventen eine Vielzahl an Berufsausbildungsmöglichkeiten und die Möglichkeit, ein Berufskolleg oder ein berufliches Gymnasium zu besuchen. Angebote für Schüler mit Mittlerem Bildungsabschluss Das Kaufmännische Berufskolleg I (1BK1W) vermittelt - aufbauend auf einem Mittleren Bildungsabschluss (z. B. Fachschulreife, Mittlere Reife, Werkrealschulreife) - in einem Jahr fachtheoretische und fachpraktische Kenntnisse für Tätigkeiten in Wirtschaft und Verwaltung und vertieft die Allgemeinbildung. Mit dem Abschluss des Kaufmännischen Berufskolleg I ist, ein bestimmter Notendurchschnitt vorausgesetzt, ein Übergang in das Kaufmännische Berufskolleg II möglich. Das Kaufmännische Berufskolleg II (1BK2W) vertieft die fachtheoretischen und fachpraktischen Kenntnisse und Fähigkeiten und qualifiziert die Absolventen zur Ausübung kaufmännischer Tätigkeiten. Mit dem Abschlusszeugnis wird die Fachhochschulreife erworben, die zum Studium an einer Hochschule berechtigt. Darüber hinaus kann der Berufsabschluss „Staatlich geprüfte Wirtschaftsassistentin“/„ Staatlich geprüfter Wirtschaftsassistent“ erworben werden. Angebot für Schüler mit Mittlerem Bildungsabschluss und Berufsqualifikation Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife (1BKFH) führt - aufbauend auf einem Mittleren Bildungsabschluss und einer abgeschlossenen Berufsausbildung - durch vertieften allgemeinbildenden und fachtheoretischen Unterricht zur Fachhochschulreife. Der Unterricht am 1BKFH ist kostenfrei, dauert ein Jahr in Vollzeitform und endet mit einer Abschlussprüfung. Bei Erfüllung bestimmter Voraussetzungen können Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) beantragt werden. Die Berufliche Schule Riedlingen zählt zu den wenigen Standorten in Baden-Württemberg mit dem Bildungsangebot Berufsoberschule Wirtschaft/ Wirtschaftsoberschule (WO). Dieses Angebot richtet sich an alle, die im Anschluss an eine berufliche Erstausbildung die fachgebundene bzw. die allgemeine Hochschulreife (Abitur) erwerben wollen. Aufnahmevoraussetzungen sind ein Mittlerer Bildungsabschluss sowie der Abschluss einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung bzw. der Abschluss als „Staatlich geprüfte Wirtschaftsassistentin“/„ Staatlich geprüfter Wirtschaftsassistent“. Der Unterricht in der WO dauert zwei Jahre in Vollzeitform. Besonders befähigte junge Menschen mit einem Notendurchschnitt im Zeugnis der Fachhochschulreife von mindestens 2,5 können direkt in das zweite Jahr einsteigen. Bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen können Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BA-
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föG) beantragen und elternunabhängig gefördert werden.



Angebot für Schüler mit dem Ziel der Berufsausbildung Die Berufsausbildung im Dualen System erfolgt im Betrieb und in der Berufsschule. Während der Betrieb die praktische Ausbildung übernimmt, vermittelt die Berufsschule - neben einer Erweiterung und Vertiefung der allgemeinen Bildung – hauptsächlich die theoretischen Kenntnisse, die zur Ausübung eines Berufes erforderlich sind. Dabei werden an der Beruflichen Schule Riedlingen in der Gewerblichen Berufsschule (GBS) die Lerninhalte in den Ausbildungsberufen Feinwerkmechaniker/-in, Industriemechaniker/-in, Fachkraft für Metalltechnik, Maschinen- und Anlagenführer/-in, Werkzeugmechaniker/-in, Zerspanungsmechaniker/-in, Metallbauer/-in nicht mehr in einzelnen Fächern, sondern nach so genannten Lernfeldern, das heißt im Rahmen von in sich abgeschlossenen Themenbereichen unterrichtet, die sich an Handlungsabläufen aus der betrieblichen Praxis orientieren. Neue Telefonnummer Im Zuge der Erneuerung der Telefonanlage wurde die Berufliche Schule Riedlingen als Einrichtung des Landkreises Biberach an die Telefonanlage des Landkreises Biberach angeschlossen. Die Berufliche Schule Riedlingen ist daher ab sofort über die Biberacher Vorwahl unter folgender Telefonnummer zu erreichen: 07351 / 52 78 00 Weitere Informationen erhalten Sie über das Sekretariat oder unsere Homepage (www.berufliche-schuleriedlingen.de). Bitte merken Sie sich bereits jetzt die folgenden Termine vor: den Elternsprechtag am 17. Februar 2016, 18:00 20:00 Uhr unseren Informationstag am 14:00 Uhr



26. Februar 2016 ab



und den Anmeldeschluss für die beruflichen Vollzeitschulen zum Schuljahr 2016/2017: Berufliche Schule Riedlingen Zwiefalter Str. 50 88499 Riedlingen Tel.: 07351 52 78 00 email: [email protected]
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GEMEINDE ZWIEFALTEN Staatlich anerkannter Erholungsort



Die Gemeinde Zwiefalten liegt am südlichen Rand der Schwäbischen Alb im Biosphärengebiet. Bei der Gemeinde Zwiefalten (rd.2.200 Einwohner) ist zum 01.06.2016 die unbefristete Stelle als
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die Einstellung erfolgt je nach persönlicher und fachlicher Qualifikation in Entgeltgruppe E5 TVöD Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 21.02.2016 an die Gemeindeverwaltung, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten richten. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Henne (Tel.: 07373/20510) gerne zur Verfügung.



Schulsekretär/in GEMEINDE ZWIEFALTEN Staatlich anerkannter Erholungsort



in der Münsterschule mit einem Beschäftigungsumfang von 23 Stunden wöchentlich zu besetzen. Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere 



Bearbeitung / Erledigung von allgemeinen Sekretariats- und Verwaltungsaufgaben  Bearbeitung des Postein- und ausganges  EDV-gestützte Schüler- und Lehrdatenverwaltung  Unterstützung der Schulleitung bei Aufgaben der Schulorganisation und der Vorbereitung von Veranstaltungen  Erstellung von Statistiken  Akten- und Zeugnisverwaltung  Entgegennahme und Weitervermittlung eingehender Telefonate und des Mail Verkehrs  Terminüberwachung sowie Erledigung von Schreibarbeiten  Kassen- und Rechnungsangelegenheiten  Beschaffung und Verwaltung von Büro- und Geschäftsbedarf sowie Fahrkartenbestellung  Auskunftserteilung, Meldungen und Berichte an die Schüler/innen, Erziehungsberechtigte und Lehrkräfte  Erledigung vielfältiger organisatorischer Tätigkeiten im Bereich Ganztagsbetreuung sowie Essensbestellung- und abrechnung  Entgegennahme von Anmeldungen für die VHS-Außenstelle Zwiefalten Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. Ihr Profil  ein sicheres und freundliches Auftreten  eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, Abschluss als Kauffrau / Kaufmann für Büromanagement oder vergleichbarer Abschluss mit gleichwertigen Fähigkeiten und Erfahrungen  Belastbarkeit und Eigeninitiative  sicheren Umgang mit allen Office-Programmen  Bereitschaft sich im Team mit den Lehrkräften und der Schulleitung aktiv den Aufgaben einer Schulverwaltung zu stellen  Organisationsfähigkeit  Kommunikationsfähigkeit Wir bieten Ihnen  eine vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet



Die Gemeinde Zwiefalten liegt am südlichen Rand der Schwäbischen Alb im Biosphärengebiet. Bei der Gemeinde Zwiefalten (rd.2.200 Einwohner) mit 7 Teilorten ist zum 01.04.2016 die Stelle als



technische/r Leiter/in der kommunalen Einrichtungen in Vollzeit zu besetzen. Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere 



Verantwortlichkeit der Leitung des Bauhofes, Kläranlage und Hausmeisterteams  Pflege, Wartung, Instandhaltung und Unterhaltung von kommunalen Einrichtungen, Liegenschaften, Grünflächen, Sport- und Freizeitanlagen, Freibad, Spielplätzen, Wasserversorgung, Abwasseranlagen und Friedhof  Baukostenüberwachung und Wahrnehmung der Bauherrenfunktion  technisch-fachliche Mitarbeit auch im operativen Bereich  Betrieb der öffentlichen Beleuchtung, Straßenreinigung  Organisation und Einsatz des Winterdienstes Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. Ihr Profil  eine Ausbildung als Techniker/in oder Meister/in  mehrjährige Berufserfahrung ist wünschenswert  Organisations- und Verhaltungsgeschick sowie Verantwortungsbewusstsein  freundliches und zuvorkommendes Auftreten  hohe Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Leistungs- und Ergebnisorientiert  fundierte Kenntnisse in der Anwendung der MS-Office-Programme (Word, Excel und Outlook)  den Besitz der Fahrerlaubnis mindestens der Klasse B, C wünschenswert
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Wir bieten Ihnen  eine interessante, selbständige, vielseitige und verantwortungsvolle Führungsposition sowie einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz  flexible Arbeitszeiten  die Eingruppierung erfolgt je nach Ausbildung und Berufserfahrung in Entgeltgruppe 9 TVöD Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 21.02.2016 an die Gemeindeverwaltung, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten richten. Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Henne (Tel.: 07373/20510) gerne zur Verfügung.



Verkehrsverbund naldo informiert Fasnet – Elektronische Fahrplanauskunft EFA/ Schülermonatskarten Der Verkehrsverbund naldo weist auf folgende Besonderheiten während der Fasnet (Donnerstag, 4. Februar bis Freitag, 12. Februar 2016) hin, an denen es ausschließlich bewegliche Ferientage gibt: Schülermonatskarte & Tricky Ticket Da es während der Fasnet keine gesetzlichen Ferientage gibt, gelten die Freizeitregelung der naldoSchülermonatskarte und des Tricky Tickets wie folgt:  Schülermonatskarte: An den beweglichen Ferientagen gilt die Freizeitregelung erst ab 13.15 Uhr, am Wochenende den ganzen Tag.  Tricky Ticket: An den beweglichen Ferientagen gilt das Tricky Ticket ab 14 Uhr, samstags, sonn- und feiertags ganztägig. Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonatskarten der Stadttarife sowie für die Schülerabos Tübingen und Rottenburg, und die Schülerkarten des Familienabos Stadttarif Tübingen. Sie gilt jedoch nicht für den Stadttarif Sigmaringen. Elektronische Fahrplanauskunft EFA Aufgrund der beweglichen Ferientage können über die Elektronische Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de keine verbindlichen Fahrplanauskünfte für Busse gegeben werden. Da die Schulen individuell ihre beweglichen Ferientage nutzen, reagieren auch die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen flexibel. Dies ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen abgebildet. Ob die mit der Verkehrsbeschränkung "F" bzw. "S" gekennzeichneten Busse tatsächlich fahren, können daher nur die Busunternehmen selbst verbindlich beauskunften. Die Züge im naldo fahren nach dem gesetzlichen Ferienplan: Die Züge mit der Verkehrsbeschränkung "S" fahren an Schultagen und an beweglichen Ferientagen, die Züge mit der Verkehrsbeschränkung "F" fahren zu den genannten Ferienterminen. Ausnahmen sind explizit angegeben.
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Kirchenmusik 2016 in der Martinskirche Münsingen Kantor Stefan Lust legt das neue Jahresprogramm mit den vielfältigen kirchenmusikalischen Aktivitäten in der Martinskirche Münsingen im Jahr 2016 vor. Die Konzertreihe 2016 wird am Samstag, 30. Januar, um 18 Uhr in der Martinskirche eröffnet. Die Kirchenchöre des alten Kirchenbezirks Münsingen werden gemeinsam eine Geistliche Abendmusik gestalten. Außerdem wirken der Jugendchor der Martinskirche und der Chor des EJW Bezirk Münsingen mit. Die Bläserarbeit wird durch den Bezirksbläserchor Bad Urach-Münsingen unter der Leitung von Bezirksposaunenwart Peter Mayer vertreten. Die Liturgie gestalten Dekan Michael Scheiberg und Pfarrer für Kirchenmusik Matthias Backhaus (Hundersingen), die Gesamtleitung hat Bezirkskantor Stefan Lust. Ein hochkarätiges Vokalkonzert findet am Samstag, 27. Februar, um 18 Uhr statt. Der Kammerchor der Martinskirche Münsingen singt Werke zur Passionszeit aus den unterschiedlichsten Epochen. Am Wochenende des Palmsonntags gestalten die Kantoreien der Stiftskirche St. Amandus Bad Urach und der Martinskirche Münsingen sowie das Orchester der Martinskirche eine Geistliche Abendmusik zur Passion. Auf dem Programm stehen Werke von Telemann, Bach, Rheinberger und Saint-Saëns. Die Leitung haben Kantor Armin Schidel und Kantor KMD Stefan Lust. Die Aufführungen finden am Samstag, 19. März in der Stiftskirche St. Amandus Bad Urach und am Sonntag, 20. März in der Martinskirche Münsingen statt. Gemeinsam mit dem Jugendchor und dem Chor des EJW Bezirk Münsingen wird der Projektchor am Samstag, 23. April, um 20 Uhr in der Martinskirche Münsingen ein kreatives Konzertprogramm präsentieren. Das Konzert wird am Sonntag, 24. April, um 19 Uhr in der Albanskirche Laichingen wiederholt. Interessierte Sängerinnen und Sänger, die bei diesem Konzert mitwirken möchten, erhalten bei Kantor Stefan Lust weitere Informationen (E-Mail: [email protected]). Anlässlich des Pfingsttreffens des Gruorner Komitees findet am Samstag, 14. Mai, das traditionelle Konzert in der Stephanuskirche Gruorn statt. Uta Mittelbach (Sopran), Eva-Maria Scheytt und Kathrin-Susanne Lust (Barockvioline), Ulrich Schneider (Barockcello) und Stefan Lust (Orgel) musizieren Werke der Barockzeit. Dieses Konzert wird am Pfingstsonntag, 15. Mai, in der Barbarakirche Apfelstetten wiederholt. Die Kinder- und Jugendchöre präsentieren am Wochenende 25. und 26. Juni in zwei Aufführungen im Gemeindehaus Münsingen ein klangvolles und buntgemischtes Programm. Diese und viele weitere Konzerte kann man im neuen Konzertkalender 2016 nachlesen, der in den Kirchen und Gemeindehäusern der Region ausliegt. Interessenten können sich den Kalender kostenlos zuschicken lassen (Kantor Stefan Lust, Tel. 0 73 81 / 93 96 66, E-Mail: [email protected]). Außerdem sind die Termine auch unter der InternetAdresse www.kirchenmusik-online.de abrufbar.
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Haus für Senioren, Langenenslingen Donnerstag, 28. Januar 14.15 Uhr Treffen 14.00 Uhr Rollstuhlausfahrt Sonntag, 31. Januar 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe und Blasiussegen Mittwoch, 3. Februar 10.30 Uhr Kindergartengruppe kommt im Fasnetshäs Glombiger Donnerstag, 4. Februar Vormittags – Besuch von Narren 14.00 Uhr Rollstuhlausfahrt Freitag, 5. Februar 16.30 Uhr Rosenkranzgebet Sonntag, 7. Februar 10.30 Uhr Fernsehgottesdienst Fasnetsdienstag, 9. Februar 15.15 Uhr Unterhaltung mit Frauen des Altenkreises Mittwoch, 10. Februar 10.30 Uhr Kindergartengruppe kommt



Pastoralreferentin Hildegard Jakob im Büro Zwiefalten, Hauptstr. 15 nach Vereinbarung Tel. 07373 – 10 33 73 im Büro Pfronstetten, Hauptstr. 21 Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr Tel/Fax: 07388 – 99 32 74 e-Mail: [email protected] Kirchenmusiker Hubertus Ilg: im Haus Adolph Kolping (UG) Zwiefalten, Kolpingstr. 3 nach Vereinbarung Tel. 07373-9205699 – Fax 07373-9205698 e-Mail: [email protected] Gottesdienstordnungen St. Laurentius Aichelau Samstag, 30.01. – 3. Woche im Jahreskreis 19.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse (Josefine Schmid) Sonntag, 07.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis 08.45 Uhr Eucharistiefeier - Segnung der Kerzen - Erteilung des Blasiussegen



Donnerstag, 11. Februar 14.00 Uhr Rollstuhlausfahrt Freitag, 12. Februar 16.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschekreuz, Pfarrer Zeller, Zwiefalten Wir, die Bewohner und das Team, freuen uns auf Begegnungen mit Ihnen.



KIRCHLICHE NACHRICHTEN Kath. Münsterpfarramt Zwiefalten Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten Tel. 07373 – 600, Fax 2375 e-Mail: [email protected] Homepage: seelsorgeeinheit-zwiefalter-alb.de Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00-12.00 Uhr, Mo 14.00-16.00 Uhr Sicher zu erreichen sind die Mitarbeiter der Seelsorgeeinheit: Pfarrer Paul Zeller im Pfarramt Zwiefalten Freitag 10.00-12.00 Uhr Tel. 07373 – 600 Pater Georg Kallampalliyil: im Pfarramt Hayingen, Münsinger Str. 1 nach Vereinbarung Tel. 07386 – 350; Fax 07386 – 97 54 48 e-Mail: [email protected]



Statistik Gemeindemitglieder Gottesdienstteilnehmer in der Fastenzeit: im November: Hochzeiten: Taufen: davon auswärtige Kinder: Erstkommunionkinder in Pfronstetten: Gefirmt wurden in Zwiefalten: Kirchenaustritte: Kircheneintritte: Beerdigungen:



2015 207



2014 212



2013 216



29 29 3



31 51 1 2



35 43 keine 1



3



3



5 2



1 2 keine 1



3 keine keine 1



5 keine keine 1



1



St. Nikolaus Pfronstetten Freitag, 29.01. – 3. Woche im Jahreskreis 19.00 Uhr Abendmesse Sonntag, 31.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier Mittwoch, 03.02. – Hl. Ansgar, hl. Blasius 16.30 Uhr Gebet um geistliche Berufe Freitag, 05.02. – Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 19.00 Uhr Abendmesse - Segnung der Kerzen - Erteilung des Blasiussegen (Theresia Knupfer)
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16.00 Uhr Eucharistiefeier - Segnung der Kerzen - Erteilung des Blasiussegen



Sonntag, 07.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis 10.15 Uhr Eucharistiefeier



Statistik Gemeindemitglieder Gottesdienstteilnehmer in der Fastenzeit: im November: Hochzeiten: Taufen: davon - auswärtige Kinder: - Erwachsenentaufe: Erstkommunionkinder: davon aus Pfronstetten: Gefirmt wurden in Zwiefalten: Kirchenaustritte: Kircheneintritte Beerdigungen:



2015 373 43 60 1 keine



2014 368



2013 380 59 46 1 1



7 4



66 66 keine 4 1 1 8 5



5 keine keine 6



3 2 keine 1



2 keine keine 6



9 7



St. Nikolaus Huldstetten Sonntag, 31.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier



Mittwoch, 03.02. – Hl. Ansgar, hl. Blasius 09.00 Uhr Gebet um geistliche Berufe in Geisingen Samstag, 06.02. – Hl. Paul Miki u. Gefährten 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse - Segnung der Kerzen - Erteilung des Blasiussegen (Elisabeth u. Benno Engst u. Angehörige)



2015 310



2014 310



33 50 1 1



41 41 1 1



51 48 keine 5 2



2013 318



2



2



6 keine keine 3



6 keine keine 2



6



4 keine keine 4



Samstag, 06.02. – Hl. Paul Miki u. Gefährten 19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse



Statistik Gemeindemitglieder Gottesdienstteilnehmer in der Fastenzeit: im November: Hochzeiten: Taufen: davon auswärtige Kinder: Erstkommunionkinder davon aus Tigerfeld: Gefirmt wurden in Zwiefalten: Kirchenaustritte: Kircheneintritte: Beerdigungen:



2015 231



2014 236



30 26 1 3 1 4



58 25 1 1



46 33 keine 2



5 3



2



4 1 keine 5



2 1 1 6



keine keine keine 3



2013 238



Für alle Gemeinden:



Dienstag, 02.02. – Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess) 09.00 Uhr Gebet um geistliche Berufe



Statistik Gemeindemitglieder Gottesdienstteilnehmer in der Fastenzeit: im November: Hochzeiten: Taufen: davon auswärtige Kinder: Erstkommunionkinder (in Tigerfeld) Gefirmt wurden in Zwiefalten: Kirchenaustritte: Kircheneintritte: Beerdigungen:
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St. Stephanus Tigerfeld Sonntag, 31.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier Donnerstag, 04.02. – 4. Woche im Jahreskreis



Münster Unserer Lieben Frau Am Dienstag, 02.02.2016 – Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess), feiern wir um 10.00 Uhr einen Wallfahrtsgottesdienst mit Segnung der Kerzen. Gerne können Sie Ihre Kerzen für den häuslichen Gebrauch zum Gottesdienst mitbringen. Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum Empfang des Blasiussegens. Im Vorfeld ab 08.30 Uhr können Sie im Coemeterium des Münsters das Sakrament der Buße empfangen. Wann und wo in Ihrer Gemeinde die Möglichkeit zur Segnung der Kerzen und zum Empfang des Blasiussegens besteht, entnehmen Sie bitte obiger Gottesdienstordnung. Frau Karin Heinzelmann ist die „Neue“ im Pfarrbüro in Zwiefalten. Sie wurde eingestellt zur Verstärkung unseres Teams. Wir möchten sie in unserer Kirchengemeinde (und Seelsorgeeinheit) herzlich willkommen heißen und alles Gute wünschen. Auch sie wird sich in gewohnter Weise um Ihre Anliegen kümmern.



(Geisingen, Huldstetten, Tigerfeld), Elsa-Brändström-Straße 12, 88529 Zwiefalten, Tel. 07373 2885, Fax 915347, [email protected]



Donnerstag, 28.1.2016 8.30 Uhr Herzliche Einladung zum ersten Gemeindefrühstück im neuen Jahr ins Ev. Pfarrhaus Zwiefalten. 15.30 Uhr Redaktionssitzung für Gemeindebrief im Evang. Pfarrhaus Zwiefalten
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15.30 – 17.00 Uhr Die Evang. Gemeindebücherei hat geöffnet. Freitag, 29.1.2016 14.30 – 15.15 Uhr Kinderchor im Evang. Pfarrhaus Die Bücherei ist danach bis 15.45 Uhr geöffnet. 15.30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst im Haus Aachtalblick. Samstag, 30.1.2016 15.30 Uhr Trauung von Christina Rößler & Matthias Waibl aus Stuttgart. Sonntag, 31.1.2016 – Sexagesimae 9.00 Uhr Gottesdienst mit Ökumenischem Kanzeltausch im Kapitelsaal. Pfarrer Zeller wird die Predigt halten. 10.00 Uhr Gottesdient im Münster. Hier hält Pfarrer Albeck die Predigt. 10.00 Uhr Kinderkirche im Evang. Pfarrhaus Zwiefalten Dienstag, 2.2.2016 19.30 Uhr Chorprobe im kleinen Saal des Konventbau
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Sonntag, 07.02.2016 Estomihi 10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten Pfrin S. Heideker-Stefani Vorschau Ökumenische Bibelwoche 2016 Inhalte aus dem alttestamentlichen Propheten-Buch Sacharja. dienen in diesem Jahr als Textgrundlage der Ökumenischen Bibelwoche. Unter dem Motiv „Augen auf und durch“ erwarten Sie spannende drei Abende am „anderen Ort“ (12.02. 16.02. 17.02.2016). Mit einem ökumenischen Gottesdienst beschließen wir die Bibelwoche am 21.02.2016 in der Nikolauskirche Ödenwaldstetten. Wort zur Woche Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht. Hebräer 3, 15



VEREINSNACHRICHTEN



Mittwoch, 3.2.2016 16.25 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Pfarrhaus Zwiefalten



Ev. Kirchengemeinde Ödenwaldstetten-Pfronstetten (Pfronstetten, Aichelau, Aichstetten und Wilsingen), Im Dorf 19, 72531 Hohenstein, Tel.: 07387 / 382, Fax 985719 [email protected]



Freitag, 29.01.2016 17.30 Uhr Jungenjungschar im Gemeindehaus Samstag, 30.01.2016 9 - 12 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus Sonntag, 31.01.2016 Sexagesimä 08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten Pfrin S. Heideker-Stefani, Orgel: D. Staub, Opfer: Vesperkirche



Abteilung Pfronstetten Freitag, 29.01.2016: 20.00 Uhr Hauptversammlung Abteilung Abteilung Aichstetten Übungsdienst am Donnerstag, den 28. Januar 2016 um 20.00 Uhr/FW-Haus Abteilung Aichelau Freitag, 29.01.2016: Theorie Löschangriff Wirtsdienst im Februar Andreas Zirkel, Simon Münch



Dienstag, 02.02.2016 14.00 Uhr Forum im Gemeindehaus Mittwoch 03.02.2016 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 18.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus 20.00 Uhr Bibel im Gespräch im Gemeindehaus Donnerstag, 04.02.2016 20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Freitag, 05.02.2016 17.30 Uhr Jungenjungschar im Gemeindehaus Samstag, 06.02.2016 9 - 12 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus



CDU-Gemeindeverband Pfronstetten Agrar-Experte Locherer spricht in Pfronstetten Auf Einladung des CDU-Ortsverbandes Pfronstetten und des Wahlkreisabgeordneten Karl-Wilhelm Röhm spricht der Vorsitzende des Arbeitskreises Ländlicher Raum und Verbraucherschutz der CDULandtagsfraktion, Paul Locherer MdL, am Donnerstag, den 28. Januar um 19.30 Uhr im Gasthaus Rose in Pfronstetten. Nach dem Vortrag zum Thema "Der Ländliche Raum muss das Rückgrat des Landes BadenWürttemberg bleiben" ist Gelegenheit zum regen Gedankenaustausch gegeben, den Gebhardt Aierstock moderieren wird. Es ergeht herzliche Einladung. Gerd Müller, Ortsvorsitzer
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Mitgliederversammlung des Fördervereins des TSV Pfronstetten e.V.



Holzkasse Pfronstetten Reisschlagverkauf 2016 Zum Verkauf kommen folgende Flächenlose: Los-Nr. 1 – 3 Kohlhäule Los-Nr. 4 Eichberg Los-Nr. 5 – 6 Käpfle Los-Nr. 7 Höllforchen Los-Nr. 8 – 13 Hornkopf Los-Nr. 14 – 18 Küchele Los-Nr. 19 – 20 Pfaffenhalde Los-Nr. 21 Hohlweg Los-Nr. 22- 27 Kapf Termin und Ort des Verkaufs werden noch bekannt gegeben. Gez. Waldausschuss



Mitgliederversammlung des TSV Pfronstetten e.V. Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des TSV Pfronstetten e.V. findet am Samstag, 20.02.2016 im Sportheim in Pfronstetten statt. Beginn: 20.00 Uhr Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des ersten Vorsitzenden 2. Bericht des Schriftführers 3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 4. Entlastung der Vorstandschaft 5. Berichte der Abteilungsleiter 6. Ehrungen 7. Wahlen 8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 9. Verschiedenes 10. Schlusswort Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des TSV Pfronstetten e.V. sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen. Anträge sind bis zum 13.02.2016 beim 1. Vorsitzenden Dieter Holder, Hofäcker 8, 72539 Pfronstetten schriftlich einzureichen. Gez. Petra Gaugel - Schriftführerin –



Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des Fördervereins des TSV Pfronstetten e.V. findet am Samstag, 20.02.2016 im Sportheim in Pfronstetten statt. Beginn: 22.00 Uhr Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des ersten Vorsitzenden 2. Bericht des Schriftführers 3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 4. Entlastung der Vorstandschaft 5. Wahlen 6. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 7. Verschiedenes 8. Schlusswort Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins des TSV Pfronstetten e..V. sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen. Anträge sind bis zum 13.02.2016 beim 1. Vorsitzenden Florian Herter, Beethovenstr. 19, 72501 Gammertingen schriftlich einzureichen. Gez. Sabine Schmid - Schriftführerin – Hallo Turner und Eltern, Wir sind wieder im Turnbetrieb, doch leider ist der Kalender für 2016 noch so gut wie leer. Daher gebt Bescheid oder tragt euch in den Turnstunden ein. Wer wann zum Helfen( oder mehr) kommen kann. Sollte sich niemand melden werden bereits im März einige Stunden ausfallen. Zusätzlich suchen wir Turnstunden Leiter, die gerne mit Kindern Sport machen wollen. Ideen Ordner sind vorhanden. (Man muss also nicht ewig überlegen und sich vorbereiten. ) Schnuppert Mal rein ob klein (als Turner) oder groß (als Leitung) sonst ist bald nix mehr los !!!! Bei Fragen zum Auftritt am Kinderball wendet euch an Carmen! Bleibt in Bewegung Euer Turn Team



Abfahrtszeiten für Altenstadt Sonntag 31.01.2016 Beginn: 14.00 Uhr Laufnummer: 43 Abfahrtszeiten Pfronstetten: 11.45 Uhr Aichstetten: 11.49 Uhr Tigerfeld: 11.53 Uhr Huldstetten: 11.5 6Uhr Geisingen: 12.00 Uhr Rückfahrt: 17 Uhr
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Hausfasnet am Samstag 06.02.2016 im Narrenheim Wer gerne etwas vortragen möchte in Form von Gedicht, Reim oder Gesang darf dies gerne tun. Bitte vorab bei Kurt Geiger anmelden 0172/1670473. Rebecca Heinzelmann Pressewart



Es geht weiter, … Umzugstermine: Samstag, 30.01.2016 Umzug in Deggingen Beginn: 14.01 Uhr Busabfahrt in Aichelau: 12.00 Uhr Busabfahrt in Münsingen: 12.30 Uhr Rückfahrt: 18.00 Uhr Sonntag, 31.01.2016 Umzug in Oberstetten Beginn: 13.30 Uhr Weitere Termine können im Veranstaltungskalender und auf unserer Homepage www.baerenstecher.de, nachgelesen werden.
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5. Bericht des Sanitätsbeauftragten 6. Bericht der Leiterin Wirtschaft und Finanzen 7. Bericht der Kassenprüfer 8. Entlastungen 9. Verabschiedung Haushaltsplan 2016 PAUSE 10. Ehrungen 11. Anträge 12. Verschiedenes Wünsche und Anträge zur Tagesordnung können bis zum 28.02.2016 beim 1. Vorsitzenden, Thomas Göbel, Sonnenstraße 14, 72820 Sonnenbühl, schriftlich abgegeben werden. Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. Schwimmkurs für Anfänger – es sind noch Plätze frei! Für Kinder im Alter von ca. 5 - ca. 7 Jahre (ab Vorschulalter) hat ein neuer Anfängerschwimmkurs begonnen. Die Kinder können hier die Grundtechnik des Schwimmens erlernen. Dieser Kurs findet jeweils dienstags 10- bis 12 Mal im Schwimmbad in Genkingen statt. Beginn jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr. Das Schwimmkursteam „PATSCH NASS“ freut sich auf Euch! Anmeldungen und Infos bei Andrea von der Heyde, Tel. 07128/3418 nachmittags oder per E-Mail: [email protected] Die Vorstandschaft



Vorankündigung: Aschermittwochessen im Gasthof Löwen bei Brunner‘s in Hayingen. Beginn ist um 19.00 Uhr. Anmeldungen bis 05.02.2016 über die Homepage (Kontakt  Einladung Umzug / Treffen). gez. Stefanie Waidmann Schriftführerin



Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V. Kreismeisterschaft 2016 Auch an der diesjährigen Kreismeisterschaft im Kreis Lichtenstein konnten die Zwiefalter Schützen wieder ausgezeichnete Ergebnisse erzielen. Eine vollständige Übersicht über alle Teilnehmer und Ergebnisse befindet sich auf unserer Homepage: www.schuetzenvereinzwiefalten.de Hier der Auszug unserer Teilnehmer:



Bereitschaftsabend Nächsten Dienstag, 02.02.2016 ist wieder Bereitschaftsabend. Wir treffen uns um 19.45 Uhr im Gerätehaus in Zwiefalten.



1.10.11 Luftgewehr Damenklasse 1. Burgmaier, Sonja - 388 Ringe 3. Sembritzki, Tina - 381 Ringe 1.35.10 KK 100m - Damenklasse 1. Burgmaier, Sonja - 289 Ringe 1.80.10 KK Liegend 50m - Herrenklasse 5. Burgmaier, Bernd - 563 Ringe



Jahreshauptversammlung 2016 Wir laden hiermit alle Mitglieder, Interessierten und Freunde zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, 12. März 2016 ins Sportheim in Sonnenbühl-Undingen ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Bericht des 1. Vorsitzenden 3. Bericht der Schriftführerin 4. Bericht des Technischen Leiters



1.80.10 KK Liegend 50m - Damenklasse 1. Burgmaier, Sonja - 582 Ringe 2. Sembritzki, Tina - 579 Ringe 3. Sembritzki, Jennifer - 571 Ringe 1.92.10 GK 100m - Herrenklasse 1. Fischer, Samuel - 90 Ringe 5. Jansen, Eugen - 87 Ringe 10. Ostheimer, Andy - 81 Ringe
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Gemeinde Pfronstetten 1.92.50 GK 100m - Altersklasse 8. Rapp, Andreas - 88 Ringe



Es spielten: in den Doppeln: Schmid/Fuchsloch (2:2), Zürn/Assfalg (2:0) in den Einzeln: Jannik Schmid (4:4), Jan Fuchsloch (4:3), Adrian Zürn (4:0), Justin Assfalg (4:0)



1.92.60 GK 100m - Seniorenklasse I 16. Bauer, Karl - 82 Ringe 2.10.60 Luftpistole - Seniorenklasse I 3. Melchert, Manfred



Jugend Mädchen



2.40.10 KK Sportpistole - Herrenklasse 4. Fischer, Samuel - 255 Ringe 5. Jansen, Eugen - 245 Ringe



TSG Zwiefalten - SSV Bernloch



TSG Zwiefalten



2.40.60 KK Sportpistole - Seniorenklasse I 3. Melchert, Manfred 6. Rapp, Robert



Wir gratulieren allen Teilnehmern für ihre ausgezeichneten Ergebnisse und wünschen viel Glück bei der anstehenden Bezirksmeisterschaft. Die Siegerehrung der Kreismeisterschaft findet dieses Jahr am 08. April ab 19.30 Uhr im Schützenhaus Trochtelfingen statt.



1 : 6



Bitte beachten: Unsere diesjährige TischtennisAbteilungsversammlung findet statt am: Donnerstag, den 18.02.16 um 20:00 Uhr im Gasthof Mohren in Baach.



Action, Fun und Meer! – Das Sommerprogramm des Jugendwerks der AWO Württemberg e.V. ist erschienen



TSG Zwiefalten Abt. Tischtennis TSG Upfingen II



5 : 2



Es spielten: Lana Schmid (4 Spiele/ 3 Siege), Chiara Schmid (4/1), Leonie Auchter (2/1) und Victoria Würth (2/0), sowie im Doppel: Schmid L./Schmid C. (2/1).



2.55.10 Revolver 357 Mag - Schützenklasse 5. Ostheimer, Andy



:



- SSV Steinhilben



Am vergangenen Samstag trafen die Mädchen der TSG in eigener Halle auf Steinhilben und Bernloch. Für Leonie Auchter und Victoria Würth wurde es zum ersten Einsatz im Mannschaftssport. Während Victoria am Satzgewinn schnupperte, konnte sich Leonie sogar über einen Sieg freuen. Den Ehrenpunkt gegen eine starke Bernlocher Mannschaft erzielte Lena Schmid.



2.40.50 KK Sportpistole - Altersklasse 1. Schmid, Rudolf



Herren II TSG Zwiefalten II
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Mit dem Heimspiel gegen den TSG Upfingen II startete für uns am Freitag die Rückrunde. Nach den Doppeln lagen wir unglücklich mit 0 : 3 zurück. Drei Spiele konnten unsere Gäste erst im fünften Satz gewinnen. So fiel die 2:9 Niederlage vom Ergebnis her deutlicher aus, als der Spielverlauf war. Es spielten in den Doppeln: Jäger/Bockmaier (1:0), Schmid P./Schmid F. (1:0), Münch/Schmid J. (1:0) in den Einzeln: Lothar Jäger (2:2), Christian Bockmaier (2:0), Peter Schmid (1:0), Albrecht Münch (1:0) Jannik Schmid (1:0), und Fabian Schmid (1:0) Jugend Jungen U18 TSG Zwiefalten : SVE Hohbuch Reutlingen 5 : 5 TSV Steinhilben : TSG ten 6 : 4 Auch die Jugend startete am Samstag in die Rückrunde. In Steinhilben spielten wir im ersten Spiel gegen den SVE Hohbuch Reutlingen. Nach den Doppeln stand es 1:1 unentschieden. In den anschließenden Einzelspielen gingen wir in Führung, doch die Gäste aus Reutlingen konnten immer wieder ausgleichen. So endete das Spiel 5:5 unentschieden. Auch im zweiten Spiel gegen Steinhilben konnte sich keine Mannschaft entscheidend absetzen. Erst beim Stande von 4:4 machte sich die größere Erfahrung von Steinhilben bemerkbar, und dadurch konnten sie die letzten beiden Spiele zum 6:4 Endstand gewinnen.



Ein umfangreiches Programm mit mehr als 50 Freizeiten im In- und Ausland bietet das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. in den diesjährigen Sommerferien an.Für Kinder und Jugendliche gibt es viele Angebote wie Zeltlager und Strandfreizeiten, bei denen Baden und Relaxen im Mittelpunkt stehen. Aber auch Abenteuer- und Sportfreizeiten wie Surfcamps, Actioncamps, Kanutouren und ein Segeltörn. Das außergewöhnlichste Angebot ist das Delfincamp auf den Azoren. Hier können die Teilnehmenden zu freilebenden Delfinen ins Wasser und diese hautnah erleben. Darüber hinaus beinhaltet das Programm auch Sprachreisen nach England und Freizeiten für junge Familien.Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Betreuerinnen und Betreuer begleitet, die mit einem abwechslungsreichen Programm und einer altersgerechten Betreuung dafür sorgen, dass die Freizeiten zu unvergesslichen Erlebnissen werden.Wer in den Faschingsferien in den Schnee möchte, hat außerdem noch die Möglichkeit sich für Ski- und Snowboardfreizeiten anzumelden. Die Programmbroschüre kann ab sofort telefonisch unter (0711) 945 729 111 oder auf www.jugendwerk24.de bestellt werden. Auf der Homepage gibt es zudem weitere Informationen zu allen Freizeiten. Finanziell schwächer gestellte Haushalte können Zuschüsse erhalten. Weitere Auskünfte hierzu erteilt die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne.



Gemeinde Pfronstetten
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Sozialverband VdK Trochtelfingen VdK-Messeeinsätze bereits ab Februar 2016 Seit 25 Jahren präsentiert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg seine Arbeit regelmäßig auf Verbraucher- und Fachmessen. 2016 wird der VdK ebenfalls auf Messen präsent sein. Los geht es mit der „Ausstellung für die Familie“ (FDF) Tübingen (27. Februar bis 6. März 2016). Es folgen die „Gesundheitsmesse Reutlingen“ (12./13. März), die „IBO Friedrichshafen“ (16. bis 20. März), die „REGIO Lörrach“ (12. bis 20. März), die große Begleitausstellung anlässlich der VdKLandesschulung für Behindertenvertreter in Heilbronn, Harmonie, (13. Juli), die „AGIMA Lauda-Königshofen“ (16. bis 25. September) und „Die Besten Jahre Stuttgart“ (14./15. November). Bei den VdK-Messeständen können sich Interessierte über die breite Aufgabenpalette der Sozialverbands ebenso wie über örtliche VdKAngebote informieren, zudem über „VdK Reisen“. Weitere Informationen über den VdK, dessen Veranstaltungen, Kooperationen mit namhaften Partnern und dessen politische Aktionen unter www.vdk-bawue.de sowie unter www.weg-mit-den-barrieren.de im Internet. J. Vopper
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Kursdauer: 12 Termine, 19:30 - 21:00 Uhr, ab der Hälfte etwas früher Kosten: 75 Euro pro Teilnehmer Gütesiegel: Pluspunkt Gesundheit Informationen und Anmeldung bei Kursleiter Achim Geiselhart, ÜL B "Sport in der Prävention", zertifizierter Rückentrainer, T. 07386/975219 Weitere Infos unter www.dtb-online.de/ unter Link „Pluspunkt Gesundheit.dtb“ oder auf www.tsvhayingen.de/.



TSV Hayingen - Gesundheitskurs „Fit & Gesund“ ein neues Bewegungsangebot - Gesundheit fällt nicht vom Himmel Beschwerden durch Bewegungsmangel können wirksam durch gezielte Gymnastik vorgebeugt werden. Je besser trainiert Ihre Muskeln sind, je leistungsfähiger Ihr Herz-Kreislauf-System ist und je leichter es Ihnen fällt, trotz der Alltagsbelastungen zu entspannen, desto besser sind Sie auch vor Risiken von Zivilisationskrankheiten geschützt. Wenn Sie Sich und Ihrem Körper etwas Gutes tun wollen, dann nehmen Sie teil an unserem neuen Kursprogramm: "Fit & Gesund", einem allgemein präventiven Gesundheitsprogramm. In einer Gruppe von Menschen, die wie Sie Ihren Körper fit halten wollen, erlernen Sie unter fachkompetenter Anleitung ein Übungsprogramm zur Kräftigung der Muskulatur, das eingebettet ist in einen vielfältigen und abwechslungsreichen Stundenverlauf mit HerzKreislauf-Aktivierung, Bewegungsspielen, Wissensvermittlung und Entspannung. Dabei soll der Kurs nicht nur Ihre Gesundheit fördern, sondern vor allem Spaß machen und Freude an der Bewegung vermitteln. Das Kursprogramm "Fit & Gesund" ist im Rahmen der Gesundheitsförderung von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezuschussungsfähig. Es ist auf der Präventionskursdatenbank registriert. Sind sie interessiert? Dann machen Sie mit, Sie sind herzlich willkommen. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht erforderlich. Ort: Haus der Lilie, Ehestetten, Obere Kirchstraße 15 Beginn: ab 16.02.2016, dienstags



Narrenzunft Hayingen e. V. Am Rosenmontag ist das Partyzelt „Goissa Stall“ auf dem Hartplatz ab 17.00 Uhr für ALLE geöffnet. Großer Umzug am Fasnetsdienstag 14.00 Uhr
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